
      Bund der Historischen Deutschen Schützenbruderschaften e.V.
     Am Kreispark 22, 51379 Leverkusen
     Stadtsparkasse Köln, IBAN: DE42 37 05 01 98 00 01 46 22 25  BIC: COLSDE33


Antrag auf eine verbandliche Bescheinigung über das Bedürfnis zum Erwerb einer Waffe
(gem. §§ 8, 10 und 14 WaffG)

	1. Angaben des Antragsstellers
	Beantragte WBK:-   D  i  e  s  e    S  e  i  t  e     b  i  t  t  e    m  i  t    d  e  m      P   C    a  u  s  f   ü  l  l  e  n    -

	Wählen Sie die WBK aus                                      
	Name:
	  	Vorname:
	 

	Straße, Hausnr.:
	  	BHDS-Mitglieds-Nr.:
	 
	Plz., Ort:
	    	Mitgl. i.BHDS seit:
	    
	Geboren in:
	 	am:
	  
	E-Mail:
	   	Telefon-Nr.
	  
	Bruderschaft:
	 	Ordn.-Nr.
	  
	2. Ich beantrage folgende Waffe:    (je Antrag nur eine Waffe)         (Waffentyp und Kaliber nach XWaffe)

	Waffe: 
	Wählen Sie den Waffentyp aus	   Kaliber:
	Wählen Sie das Kaliber aus
	Disziplin  (nach Sportordnung des BHDS)
	Wählen Sie die Disziplin aus                               
	3. Grund des Antrags

	3.1 Ich besitze bereits eine Sportwaffe für diese Disziplin?
	 ja  ☐
	nein  ☐

	Wenn ja, bitte auf einem Beiblatt begründen, warum eine weitere Sportwaffe benötigt wird und weiter mit Ziff. 3.2
Wenn nein, ist die Kopie des persönlich geführten Schießleistungsnachweises (Schießkladde/Schießbuch) einzureichen, aus dem die Häufigkeit der schießsportlichen Aktivitäten während der letzten 12 Monate ab Antragstellung in dieser Disziplin hervorgeht und weiter mit Ziff. 4.

	3.2 Ich bin bereits Inhaber einer waffenrechtlichen Erlaubnis (WBK)       
	 ja  ☐
	nein  ☐

	3.3 Wenn ja, sind die Kopien aller auf den Antragsteller ausgestellten WBKs beigefügt?
	 ja  ☐

	3.4 Bei einer Bedürfnisbescheinigung für Kurzwaffen: Ich besitze bereits 2 Kurzwaffen?
      Wenn nein, weiter mit Ziff. 4.
	 ja  ☐
	nein  ☐

	3.5 Wenn ja, warum besteht ein Bedürfnis für eine weitere Kurzwaffe? 

	a) Austausch vorhandener Waffe   ☐
	b) neue Disziplin    ☐
	c) zur Leistungssteigerung  ☐

	Wenn c):  Sind die Leistungsnachweise als Anlage beigefügt?
Nachweis der regelmäßigen Teilnahme an Schießsportwettkämpfen mit der zu erwerbenden Waffenart. 
Als Leistungsnachweis gelten: Ergebnisse ab Bezirksmeisterschaft aufwärts oder Teilnahme an den Bruderschaftsvergleichswettkämpfen. 
	 ja ☐

	4. Bearbeitungsgebühr 
Die Bearbeitungsgebühr von €  25,- pro Antrag habe ich bereits auf das Konto des BHDS überwiesen und
füge einen Nachweis über die geleistete Zahlung bei.                                                                                              ☐
Die Bearbeitungsgebühr von € 25,- pro Antrag liegt in bar bei.                                                                                 ☐

	5. Datenschutzfreigabe nach dem Bundesdatenschutzgesetz
Hiermit stimme ich zu, dass meine hier angegebenen personenbezogenen Daten zum Zweck der Bearbeitung dieses Antrages erhoben, bearbeitet und gespeichert werden.

	6. Erklärung
Ich erkläre, dass alle obigen Angaben vollständig sind und der Wahrheit entsprechen. Den Hinweis auf die Datenschutzfreigabe habe ich gelesen und stimme ihm zu.

	                                                                                                       - bitte ausdrucken und persönlich unterschreiben-

                                                                                      ________________________________
Ort, Datum								Unterschrift des Antragsstellers


	Bestätigung der Bruderschaft-   D  I  e  s  e    S  e  I  t  e    b  I  t  t  e    h  a  n  d  s  c  h  r  i  f  t  l  i  c  h   a  u  s  f  ü  l  l  e  n    -


Ich bestätige, dass das Herr/Frau                                                         seit mindestens 12 Monaten den Schießsport
als Sportschütze in unserem Verein regelmäßig betreibt. Die Mitgliedschaft besteht seit dem Jahr             .                         
   Das Mitglied hat an unseren Trainingsstunden in den letzten 12 Monaten insgesamt          mal über das Jahr  
       verteilt, oder
   in jedem Monat mindestens              mal teilgenommen.
Die Teilnahme wurde in dem von  uns geführten,  uns vorliegenden Schießleistungsnachweisbuch lückenlos
dokumentiert.
Bei erstmaliger Erteilung einer Waffenbesitzkarte: Wir verpflichten uns, das Schießleistungsnachweisbuch für
unser o.g. Mitglied noch mindestens drei Jahre nach Erteilung der Waffenbesitzkarte weiter zu führen.
Das Schießen findet regelmäßig statt auf einer für die o.g. Disziplin zugelassenen 
   eigenen Schießstätte des Vereins
   Schießstätte, auf der für uns eine vertraglich geregelte und regelmäßige Nutzungsmöglichkeit für 
                 Termine  im Jahr besteht.
   Das Mitglied hat an den Vereinsmeisterschaften der letzten 12 Monate in der o.g. Disziplin teilgenommen, 
       ein Nachweis hierüber liegt vor.
Wir verpflichten uns, im Falle des Austritts des o.g. Mitglieds aus unserer Schützenbruderschaft, dies der für das Mitglied zuständigen Waffenrechtsbehörde – in Erfüllung der uns aus § 15 Abs. 5 WaffG treffenden Verpflichtung – 
zu melden.

                                                                                                ______________________________________
Ort, Datum                                                                                       Unterschrift des Brudermeisters/Stempel

	Bestätigung des Bezirksverbandes
Die vorstehend gemachten Angaben der Bruderschaft werden hiermit bestätigt.
Mir ist
   aus eigner Sachkunde
   aufgrund der mir von der Bruderschaft vorgelegten Unterlagen bekannt, dass
   o.g. Mitglied seit mindestens 12 Monaten den Schießsport als Sportschütze in der Bruderschaft regelmäßig
        betreibt,
   die Bruderschaft ein Schießleistungsnachweisbuch führt, aus dem die Häufigkeit der schießsportlichen
       Aktivitäten des Mitglieds während der letzten 12 Monate hervorgehen. Ich bestätige hiermit die  
       Richtigkeit der beiliegenden Kopie.
Mir ist des Weiteren
   aus eigner Sachkunde
   aufgrund der mir von der Bruderschaft vorgelegten Unterlagen bekannt, dass die Bruderschaft für die o.g.     
       Disziplin
   über einen eigenen, zugelassenen Schießstand verfügt
   über geregelte Nutzungsmöglichkeiten an einem zugelassenen Schießstand verfügt, aufgrund derer ein
       regelmäßiger, ausreichender Schießbetrieb gewährleistet ist.
Der Bruderschaft ist bekannt, dass bei erstmaliger Erteilung einer Waffenbesitzkarte ein Schießleistungsnachweis 
für das o.g. Mitglied noch mindestens drei Jahre nach Erteilung der Waffenbesitzkarte weiter zu führen ist. Gründe, die eine Nichterfüllung dieser Verpflichtung befürchten lassen, sind mir nicht ersichtlich.

                                                                                                 _______________________________________
Ort, Datum                                                                                Unterschrift des Bezirksschiessmeisters/Stempel

	Bestätigung des Diözesanverbandes (nur ab der 3. Kurzwaffe erforderlich)
Das Bedürfnis für die dritte Kurzwaffe wird hiermit gemäß beigefügter Begründung bestätigt.


____________________                                                          ______________________________________
Ort, Datum                                                                                  Unterschrift Diözesanschiessmeister/Stempel

	Vermerk der Bundesgeschäftsstelle:
Bescheinigung
	
erteilt :       
	
nicht erteilt     
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